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2 e Dentſches Reich
e Hof und Perſonalnachrichten
i die Berlin 29 Mal Die traditionelle Parade der Kaiſerbrigade

d wie angekündigt hente früh auf dem Tempelhofer Felde
r vor dem Kaiſer ſtatt Die drei Regimenter welche dieſe

Brigade bilden ſind das zweite Garderegimenk das Garde
lter Klerregiment und das vierte Garderegiment Um 7 UhrJüſ Zaſſer von Potsdam auf dem Bahnhofe Großgörſchen

e h getroffen Hier beſtieg er die kleine Generalsuniform
lragend einen Schimmel und ſprengte in kurzem Galopr quer
e das Feld der Aufſtellung zu Nach Beendigung der Parade
ſeste ſich der Kaiſer an die Spitze des vierten Garderegiments
kKorte daſſelbe in die Kaſerne nach Moabit und nahm dort bei
dem Offiziercorps das Frühſtück ein Abends empfing der Kaiſer
die Commandeure ſeiner öſterreichiſchungariſchen Regimenter
Oberſt Edier v Appel und Oberleutnant Frhr v Leonardi Der
darauf folgenden Tafel wohnten der Kaiſer die Kaiſerin der
Erzherzog Franz Ferdinand Prinz Johann Georg von Sachſen
der Herzog und die Herzogin Albrecht von Württemberg der
Herzog Nikolans von Württemberg der Herzog und die Herzogin
von Schleswig Holſtein Prinz Windiſchgrätz der Votſchaſter
von Szögyenyi der Feldmarſchallleutnant Graf Noſtiz der
Staatsſekretär v Bülow Kardinal Fürſtbiſchof Kopp Oberſt
Edler v Appel und Oberkenlnant Frhr v Leonardi bei

Die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen wird
nach einer Meldung des Bresl Generalanz am 10 Juni d J
zum Chef des Ulanenregiments von Katzler Gleiwitz ernannt
wveerden und an dieſem Tage an der Seite ihres Gemahls einer

22 Beſichtigung des Regiments beiwohnen
Erzherzog Franz Ferdinand traf heute im ſtrengſten

nd I Jnkoguito zu einem Beſuche bei ſeiner Schweſter der Herzogin
4 Albrecht von Württemberg in Potsdam ein

T Der Diebſtahl an ElcktrizitätDr B Die Reichsgerichts Entſcheidung welche den Diebſtahl
vor I an Ecektrizität für ſtraffrei erklärt hat vielfach auch abgeſehen
of I davon daß ſie dem natürlichen Rechtsgefühl ſchnurſtracks zuwider
ter l äuft die Vorſtellung hervorgerufen als beſtände nun an der
iſt Elektrizität gar kein Sonderrecht mehr ſo daß jeder nach Be
ins I eben ſich dieſelbe aneignen und ihrer ſich bedienen könne Dieſe
or I Auffaſſung iſt irrig denn auch nach jenem Urtheil des Reichs
ers gerichts bleibt immer noch Raum wenigſtens für den civil
ten rechtlichen Anſpruch auf Werths bezw Schadenserſatz Jus
r beſondere nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch wird dieſe Verpflichtung

äft desjenigen der ſich eines Diebſtahls an Ehktrizität ſchuldig ge
uch macht vat zu beurtheilen ſein nach den allgemeinen Rechtsregeln

S für die Haflung aus unerlanbten Handlungen Mag nämlich ein
ſolcher Diebſtahl deshalb auch nicht geſtraft werden können weil
die Elektrizität nicht als eine bewegliche Sache im Sinne des
Geſetzes anzuſehen iſt ſo verſtößt doch ohne Zweifel ein ſolches
Verhalten wie jede rechtswidrige Aneignung fremden Gutes
unſeren ſittlichen Anſchauungen ſie ſtellt alſo eine Verfehlung
contra bonos mores dar durch welche man einem anderen
zu eigenem Gewinn einen Vermögensſchaden verurſacht
Nun ſagt aber S 826 Wer in einer gegen
die guten Sitten verſtoßenden Weiſe einem anderen vor
ſätzlich Schaden zufügt iſt dem anderen zum Erſatze des
Schadens verpflichtet Jſt es der Miether welcher in miß
bräuchlicher Ausnutzung des Mieths Verhältniſſes gegenüber
dem Vermiether ſich einer ſolchen unerlaubten Handlung ſchuldig
macht ſo kann letzterer nachdem eine Abmahnung erfolglos ge
blieben gegen erſteren auf Unterlaſſung dieſes Mißbrauchs
klagen und wenn auch das hierauf ergangene Urtheil nicht die
genügende Beachtung findet dem Miether ohne Einhaltung
einer Kündigungsfriſt das Mieths Verhältniß kündigen d h

ge die ſoforlige Räumung der Wohnung verlangen 550 u 553
D Jmmerhin vermag man nicht zu verkennen daß einr De ſAlrafrechtlicher Schutz in ſehr viel höherem Grade geeignet wäre

t I Eingriffe in fremde Rechts Sphären durch widerrechtliche An
eigning von Elektrizität zu verhinderu

Parlamentariſches

Aus der vorläufigen Zuſammenſtellung der Beſchlüſſe der
I Kommiſſion des Reichstages für die Gewerbeordnungs

d I novelle geht hervor daß außer dem obligatoriſchen Laden
ſchluß um 9 bezw 8 Uhr auch ein ſolcher um die Mitte
des Tages beſchloſſen iſt Auch hier ſoll die Zuſtimmung
von zwei Dritteln der Geſchäftsinhaber vorgeſchrieben werden

Die Vorlage die geſtern dem Reichstage wegen Verlängerung
des handels politiſchen Proviſoriums mit England
zugegangen iſt verlängert das am 31 Juli v J abgelaufene
Vertragsverhältniß auf ein weiteres Jahr Die Hoffnung daß
es bis zum 31 Juli d J zum Abſchluß eines neuen Handels
Lertrages kommen würde babe ſich nicht erfüllt Die Ver
handlungen ſind wie die Vegründung ſagt noch immer in der
Fehwebe Das Proviſorium ermächtigt die Regierung die
Kſubr aus England und den engliſchen Kolonien auf dem Fuße

er Meiſtbegünſtigung zu behandeln Die Vorausſehungen unter
welchen der Bundesrath von der Ermächtigung Gebrauch zu
wachen in der Lage ſein wird bleiben auch für den verlängerten
e ranm unverändert Das heißt Deutſchland wird nur den

gen britiſchen Kolonien Meiſtbegünſtigung gewähren die den
ſeichen Handel nicht zu Gunſten namentlich des engliſchen

al tenziren Weil dies in Kanada geſchieht unterliegt die
Bee reinbr in Deutſchland ſeit dem 1 Augnſt dem

i ar
Verzn Bureau des Abgeordnetenhanſes iſt geſtern ein
worzeichnig der unerledigten Vorlagen ausgegeben

gen Danach ſind noch zu erledigen 24 Regierungsvorlagen
konin itige aus dem Hauſe 6 Berichte der Wahiprüfungs
von ſſion und 15 Petſtionsberichte Dem Herrenhauſe ſind
eine Ibazorduetenhauſe zugegangen drei Geſetzentwürfe und
daß Maſchriſt Es iſt auch wohl im Landtage anzunehmen
gearbelih dieſer ganze reichhaltige Stoff im Sommer auf
Verſchi wird ſondern daß manches unter den Tiſch fällt
nachweinchen Gefetzentwürfen würde man wohl keine Thräne

antragt Hat der konſervativen Abgeordneten in Kottbus be

neten Wablprüſfrnaskommiſſion des Abgeordarauf uſes für giltig zu erklären Der Proteſt uht ſich
Kobnt aß die Wahlmännerliſten zwar durch Extrablätter zum
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Kreisblatt veröffentlicht ſind nicht aber in den Publi
kationsorganen des Stadtkreiſes Kottbus Für
den Stadtkreis hatte die Liſte nur in dem Stadtſekretariat des
Rathhaufes öffentlich ausgelegen Die Kommiſſion fand merk
würdigerweiſe dieſes Ausliegen ausreichend obwohl 8 24 des
Wahlreglements neben dieſer Auslegung auch den Abdruck in
den zu amtlichen Publikationen dienenden Blättern ausdrücklich
vorſchreibt Die Kommiſſion meint daß da die Wahlmänner
der Stadt Kottbus bis auf 10 anweſend geweſen ſeien und die
Gewählten 91 Stimmen über die Mehrheit erhalten hätten dieſe
Beanſtandung nicht in Betracht komme Sie gab freilich dem
Wunſch Ausdruck daß die Vorſchriften für die Veröffentlichung
der Wahlmännerliſten allerorts auf das Genaueſte befolgt werden
möchten Außerdem rügte die Kommiſſion daß in den Wahl
akten die Namen der gewählten Kandidaten nicht überall
ausgeſchrieben ſondern durch Abkürzungen und Zeichen
oder Hinweiſe auf vorſtehende Namen ſgeeb worden ſind
was gegen 8 27 des Wahlreglements verſtößt Die Gilligkeits
erklärung erfolgte in der Kommiſſion ſchließlich mit 9 gegen
2 Stimmen Die Wahl des Abg Jebſen in Flensburg
beantragt die Wahlprüfungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
i dem jetzt erſtatteten ſchriftlichen Berichte für giltig zu er

ären

Nach der Nat Ztg iſt die Verzögerung zwiſchen der
Ertheilung der Ermächtigung und der Eiunbringung der
Gemeindewahlreform dadurch entſtanden daß zur
Ausarbeitung der Begründung wiederholte Rückfragen bei
eiten d erden ind Ergänzungen der ſtatiſtiſchen Beilagen er
olgten

Volkswirthſchaftliches

Der Trinkſpruch den Prinz Ludwig von Bayern auf
dem Feſte des Vereins für die Hebung der Fluß und
Kanalſchiffahrt für Bayern am Sonnabend in Ulm
ausgebracht hat bekundet ntit welcher Spannung man auch
außerhalb Preußens die Entſcheidung des Abgeordnetenhauſes
über die Kanalvorlage erwartet hat Beſonders beiterkens
werth war der Schluß der Rede

Gott ſei Dank wiſſen wir ja alle daß der deutſche Kaiſer
ein warmer Freund der Waſſerſtraßen iſt Es iſt auch be
kannt daß im preußiſchen Landtage Verhandlungen über
Kanalbanten ſchweben Die Kommiſſion hat zwar die Vorlage
abgelehnt aber die Kommiſſion iſt ja nicht das Plenum und
wir wünſchen alle daß die Schwierigkeiten beſeitigt werden
möächten

Der Umſtand daß die VNordd Allg Zig dieſe Rede an

zZD

genommen hat und ein ihm über ſeine Geſammtleiſtungen in
der jüdiſchen Religion von dem jüdiſchen Religionslehrer
ſelbſtändig ansgeſtelltes Schulzengniß vorlegt auf Wunſch ein
kurzer Hinweis auf dieſes Zeugniß in das Reifezeugniß unker
Religionslehre einzutragen iſt Demgemäß iſt auch bei der

ſag s von Abgangszengniſſen jüdiſcher Schüler zu ver
ahren

Hinſichtlich der Anſtellung von Schulärzten erläutert
der berliner Magiſtrat zu der bekannten Vorlage an die Stadt
perordnetenVerſamimlun jetzt u a ſeinen Standpunkt dahin
Von den Aufgaben des Schularztes halten wir die Prüfung der
für den erſten Eintritt in die Schule angemeldeten Kinder auf
ihre Schulfähigkeit ganz beſonders wichtig Nach der geltenden
Beſtimmung föll das Kind zu demjenigen Aufnahmetermin der
Schule zugeführt werden welcher auf die Beendigung des fechſien
Zebeneiohres folgt Schwächliche Kinder erhalten bisher auf ein
ärztliches Atteſt den von dem Vater c gewünſchten Aufſchub
Hieran wird ſich durch die Prüfung des Schularztes weni
ändern Denn im allgemeinen wird der Schularzt dem Urthe
des von dem Vater zu Rathe gezogenen Arztes zuſtimmen Jn
dem Begriff des öffentlichen Schulzwanges liegt aber daß der
beamtete Arzt im Falle der Meinungseverſchiedenheit die Ent
ſcheidung bebält ſo lange nicht auf dem Beſchwerdewege durch
die Schuldeputation und auf Grund einer ſachverſtändigen
Nachprüfung anders beſchloſſen wird Viel häufiger iſt der um
gekehrte Fall in welchem der Vater ſein Kind trotz der
zorhandenen Schwächlichkeit in die Schule bringen will
Das Kind welches in der Häuslichkeit ſeine Abwartung
nicht findet ſoll dann die Schule gewiſſermaßen als
Kindergarten benußen Wenn hun auf Grund ärzt
licher Unterſuchung für manche Kinder die Aufnahme

für die Schule verſchoben wird ſo wird damit nicht das Kind
bedrängter Familien zeitweiſe hilflos gelaſſen die Kindergärten
welche von der Stadtgemeinde nach Bedürfniß unterſtützt
werden ſind die Stellen durch welche ihm Hilfe zugeſührt
werden kann Die ferner angegebenen Aufgaben der Schulärzte
erſcheinen ſelbſtbverſtändlich denn daß die für Nebenklaſſen be
ſtimmten Kinder durch die Schulärzte geprüft werden liegt
ebenſo nahe wie daß in Zweiſelsfällen die durch die angebliche
Krankheit entſchuldigten Schulverſäumniſſe einer Unterſuchnng
durch den Schularzt unterworfen werden Für die unbemittelten
Eltern wird es erwünſchter ſein durch ein Atteſt des Schul
arztes geſichert zu werden als durch ein ſolches des Armen
arztes welcher jetzt in vielen Fällen nur mit Unrecht angerufen
wird Weiter wird der Schularzt durch Beſuch der Klaſſen be
fählgt ſein einerſeits auf hygieniſche Mängel in den Schul
eineichtungen anfnerkfam zu machen und andererſeits die Schul

leitender Stelle veröffentlicht bekundet welcher Werth auch in
e daranf gelegt wird daß dieſe Erinnerung nicht unbeachtet

eibt

Die geſtrige von über 200 Delegirten beſuchte ordentliche
Generalverſammlung der Abtheilung der Rohzuckerfabriken des
Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie nahm mit allen
gegen drei Stimmen eine vom Vorſtande eingebrachte Reſolution
für Beibehaltung des Zuckerſtener geſetzes und für
das Zuſtandekommen des deutſchen Zuckerkartells an

Der offiziöſen münchener Allg Ztg wird ans Berlin
telegraphirt Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren hat
ſich bereits die Mehrzahl der deutſchen Regierungen
mit Entſchiedenheit dagegen erklärt daß in die Gewerbe
novelle eine Beſtimmung über einen ch
Ladenſchluß aufgenommen werde wie ihn die Kommiſſion
des Reichstages vorſehen zu müſſen glaubte

Zur Gewerbeordnungsnovelle ſpricht ſich die Poſt
dahin aus daß die Berathungen nur dann zu einem voſitiven
befriedigenden Ergebniß im Reichstage würden geführt werden
können wenn die Jmproviſationen der betreffenden Kommiſſion
in der Hauptſache wieder beſeitigt würden Zuſätze der bedenk
lichſten Art ſeien der obligatoriſche Neunuhrladenſchluß die Aus
dehnung der Krankenkaſſenpflicht auf die Heimarbeiter in der
Konfektionsbranche und anderes mehr Ob aber die Be
ſeitigung dieſer Beſchlüſſe zu erreichen ſein werde ſo ſchreibt
die Poſt

erſcheint nach dem Verlaufe der Verhandlungen über die
Jnvalidenverſicherungsvorlage recht zweifelhaft Bei dieſen
bat ſich der Einfluß der ſozialpolitiſchen Schwärmer welche
auch bei den Berathungen der Gewerbeordnungsnovelle das
große Wort geführt haben z Z noch als Ausſchlag gebend
erwieſen Ob in der dritten Leſung der eniſchiedene Wider
ſpruch der verbündeten Regierung imſtande ſein wird die be
denklichſten Beſchlüſſe wieder zu beſeitigen iſt mit Sicherheit
noch nicht zu überſehen jedenfalls aber ſcheint es im Intereſſe
einer befriedigenden Geſtaltung der Novelle erwünſcht wenn
die entſcheidende Berathung zu einer ſpäteren Zeit erfolgt
nämlich wenn die jetzige ſozialpolitiſche Schwärmerei wieder
ar ruhigen verſtändigen Ueberlegung Platz gemacht haben
wird

Schule und Kirche
Auf die Frage der Berückſichtigung der jüdiſchen

Religionslehre im Abikurienkenzengniß geht eine
neuerdings vom Miniſter der geiſtlichen uſw Angelegenheiten
an die Provinziglſchulkollegien erlaſſene Verfügung ein Wäh
rend nämlich der Erlaß vom 18 Jannar 1876 feſiſtellt daß
weder die jüdiſche Religionslehre unter die Gegenſtände der
Abiturientenprüfung aufzunehmen noch ein Urtheil über die
Semieſtralleiſtungen darin in das Matnritätszengniß zu ſetzen
iſt wobei es ſelbſtverſtändlich dem jüdiſchen Religionslehrer
unbenommen blkeibt jedem Schüler der es wünſcht über ſeine
Geſammtleiſtungen in der jüdiſchen Religionslehre ein Schul
zeugniß ſelbſtändig und ohne daß im Mattimitätszeugniſſe
daranf irgend Bezug genommen wird anszuſtellen hat der
Miniſter es aus einem beſtinanten u für angezeigt ge
halten eine Abweichung von letzterwähnter Beſtimmung inſofern

uzulaſſen als die Aufnahme eines Hiuweiſes guf das beſondere
Zeugniß des jüdiſchen Religionslehrers in das Reifezengniß
von ihm geſtattet worden iſt Demgemäß ſind die Direktoren
der höheren Lehranſtalten angewieſen worden daß einem
Schüler welcher bis zu ſeinem Abgange von der Schule an
dem bei dieſer eingerichteten jüdiſchen Religionsunterricht theil

verwaltung gegen unberechtigte Klagen durch ſein ſachverſiändiges
Urtheil zu ſchützen Was die Stellung der Schulärzte im äll
gemeinen betrifft ſo haben wir uns bemüht ihnen überall die
Mögllchkeit der Ertheilung kundigen Rathes herbeizuſühren die
Jdee der mediziniſchen Aufſicht aber zurückzudrängen

Verwaltung und Rechtspflege

Die poſener Strafkammer verurtheilte geſtern den Chef
redacteur der Poſener Zeitung Goldbeck wegen Be
leidigung des Oberpräfidenten Freiherrn v Wilamowitz Moellen
dorf zu 500 M Geldſtrafe Urſprünglich war Goldbeck zu zwei
Monaten Gefängniß verurtheilt das Urtheil jedoch vom Reichs
gericht aufgehoben worden Vei der geſtrigen Urtheilsfällung
wurde die Erklärung Goldbeck s berückſichtigt daß ihm jede
Abſicht der Beleidignng des Oberpräſidenten fern gelegen

obligatoriſchen hab
Jn Mainz wurden geſtern vormittag die Nummern des

Mainzer Journals und der Mainzer Neueſten
Nachrichten in denen der Artikel der Frankfurter Zeitung
vom 21 d RNeues zum Fall Küchler abgedruckt war be
ſchlagnahmt Gegen die verantwortlichen Redacteure beider
Blätter wurde wie das Mainzer Journal meldet das Straf
verfahren eingeleitet

Das ſächſiſche Vereinsgeſetz verbietet bekanntlich
nach den Beſchlüſſen des letzten Landtags Minderjährigen
die Theilnahme an Vereinen welche ſich mit öffentlichen bezw
politiſchen Angelegenheiten befaſſen läßt aber die Theilnahme
an Vereinseinrichtungen zu welche wie Lehr und Fort
bildungskurſe Vergnügungen 2c dieſes Gebiet nicht berübren
Nunmehr hat das Miniſterium letztinſtanzlich die Verfügung
einer Polizeibehörde beſtätigt daß Minderjährige auch von
Vereinsveranſtaltungen nichtpolitiſchen Charakters fernzuhalten
ſind wenn der Verein ein notoriſch politiſcher iſt Dem in
Frage kommenden Verein iſt die Auflöſung angedroht worden
wenn er die Minderjährigen nicht vollſtändig ausſchließt

Barteinachrichten

Bei der Reichstagserſfatzwahl im 2 Nieder
bayeriſchen Wahlkreiſe Straubing am 25 Mai erhfellen
nach dem jetzt vorliegenden amtlichen Reſultat von 12,110 ab
gegebenen Stimmen Echinger Ctr 6068 Stimmen Wieland
Bauernbund 5975 Stimmen Echinger iſt ſomit gewählt

Arbeiterbewegung

Nach einer Meldung aus Gladbach ſtreiken in
Vierſen ſämmtliche Arbeiter der Niederrheiniſchen Tau und
Bindfadenfabrik Jn Dülken ſtreiken die Feinſpinnereien
von der Waghgen Flachsſpinnerei Da der Betrieh der
Werke unmöglich i
perſonal

Heer und Flotte
Der Staatsſekretär des Reichs Marine Amts Kontre Ad

miral Tirpitz hat ſich am Sonntag nach Kiel zur Vornghme
von Beſichtigungen und zur Theilnahme an dem am 1 Junt
d J ſtattfindenden Stapellauf des Linienſchiffes Erſatz
König Wilhelm begeben Jn ſeiner Vegleitng befinden
ſich Fregaltenkapitän Capelle und Kavitän Leutnant Scheer

Kolonialangelegenheiten
Wie die Nachrichten aus Kiantſchon mitthellen hat das

Gouvernement mit Herren Dieterichſen in Kiel einen Ver
trag über den ſchleunigen Van einer maſchinell betriebenen
Großziegelet adgeſchloffen Gleichzeitig hat die kieler Firma
ſich zur Anlage einer Kolkbrennerei bereit erklärt Mit dem
ransportdampfer Darmſladt iſt in Tſinkau auch eine voll

ſtändige ans 80 Kiſten beſtehende Ap othekeneinrichtung

t kuündigte die Firma dem übrigen Arbeits
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eingetroffen ſie iſt nach deutſchem Muſter angelegt und für dasSo ilonlagareig in Tſintau beſtimmt wo ſie dem Marine
apotheker Nebel der ſich dem Transport angeſchloſſen hatte
unterſiellt werden wird Die Apotbeke ſoll auch der n
bevölkerung zugänglich ſein Mit der Apotheke wird gleichzeitig

ein Semiſch belteriologiſches Laboratorium verbunden eſſen
Leitung ein Marinearzt und der Marineapotheker Nebel über
nehmen

Zur S age wird der Münch Allg Ztg offiziösgente el Die ch Ankünſt der Oberkommiſſion in Samoa von

dort in Berlin eingetroffenen Nachrichten laſſen erkennen daß
der Verſuch ein kalt accompili zu Gunſten der engliſchen Miſſionauf Samog zu ſchaffen als mißlungen zu et iſt Unter
diefen Umſtänden darf erwartet werden daß die Kommiſſion
ihre Aufgabe erfolgreich durchführen werde zumal von Seiten
der Vereinigten Staaten die Abberufung des Admirals Kautz
bereits erfolgt iſt

Ansland
Von der Friedenskonferenuz

Das Bureau der Konferenz veröffentlicht eine amtliche Mit
heilung über die Arbeiten der Kommiſſionen in der vergangenen
Woche durch die die bisherigen telegraphiſchen Meldungen
hierüber vollinhaltlich beſtätigt werden Aus der Mittheilung
ergiebt ſich u daß die dritte Kommiſſion beſchloſſen hat vor

re des von Rußland eingebrachten Antrages be
treffend die Vermittelung und das Schiedsgericht und der zu
derſelben Materie vorliegenden Anträge Englands Jtaliens und
der Vereinigten Staaten eine Unterkommiſſion einzuſetzen welche
mit der Prüfung und Vergleichung dieſer verſchiedenen Anträge
betraut iſt Dieſer Kommiſſion gehören an Profeſſor Dr Aſſer
Golland Senator Descamps Belgien Eſtournelles Frauk
reich Rechtsanwalt Holls Vereinigte Staaten Profeſſor
Dr Lammaſch Oeſterreich Geheimrath v Martens Rußland
C nalraty Odier Schweiz und Profeſſor Dr Zorn Deutſch

nd

Die Dreyfus Affäre vor dem Kaſſationshofe
Als vorläufiger Schlußakt des Dreyfus Dramas ſind die

Verhandlungen des Kaſſationshofes zu betrachten die am Mon
tag in Paris zur Fällung des Urtheils begonnen haben
Bekanntlich iſt dem Generalprokurator am Kaſſationshofe Manau
berelts Sonnabend vormittag der Bericht des Referenten über
die DreyſusAngelegenheit Vallot Beaupré zugegangen DerBericht ſchließt mit dem Antrage auf Rev i des Drey
fus Prozeſſes mit Verweiſung der Sache vor ein
neues Kriegsgericht Ueber den Verlauf der geſtrigen
Sitzung des Kaſſationshofes liegen uns folgende Berichte vor

Die Verhandlung begann mi tags 12 Uhr vor überfülltem
Saale Schon eine Stunde vorber waren die Zeugen und
Journaliſten eingetroffen Jm Jnnern des Gerichtsgebäudes
und außerhalb deſſelben ſind umſaſſende Maßregeln getroffen
es herrſcht jedoch vollkommene Ruhe Man ſieht nur wenige
Neuglerige in der Nähe des Juſtizpalaſtes Als um 12 Uhr
die Thüren des Verhandlungsſagles geöffnet wurden ſtrömten
aus den Wandelgängen Advokaten und Berichterſtatter in den
Saal BallotBeaupré begann ſofort mit der Verleſung
feines Bericht s Er erinnert daran wie der Prozeß im
Jahre 1894 begann erwähnt die Gutachten der Sachverſtändigen
die Proteſte des Dreyfus das Verhör du Paty de Clam s und
den Bericht Ormeſcheville s des Berichterſtatters vom Jahre
1894 welcher hervorhob Dreyfus habe erklärt er kenne die im
Bordereau erwähnten Schriftſtücke nicht

BallotBeaupré ſpricht ſich in ſeinem Bericht weiter dahin aus
daß der Kaſſationshof nicht die Annullirung des Urthei 3 im
erſten Dreyfus Prozeß ſondern einzig und allein die Reviſion
dieſes Prozeſſes in Erwägung zu ziehen habe und daß die be
gründete Vermuthung eines Jrrthüms und ſehr ernſte Zweifel
bezüglich der Schuld des Verurtheilten genügen um die Reviſion
erbeizuführen Ballot Beaupré unterſucht dann eingehend ob
n dem vorliegenden Falle die Reviſton ſich als nothwendig er
weiſe und legt die Thatſachen dar auf welchen das Reviſions
eſnch beruht Die Sitzung wird hierauf unterbrochen Nach

lederaufnahme der Sitzung fährt BallotBeaupré in ſeinem
Bericht fort und ſtellt die ſtrafbaren Machenſchaſten Heury s
und du Paty de Clam s gegen Dreyfus feſt Ex hebt hervor
einen wie bedeutenden Eindruck beim Prozeß Dreyfus im Jahre
1894 die Zeugnißausſage Henry s gemacht habe der damals eid
lich verſicherte daß Dreyfus ſchuldig ſei BallotBeaupré weiſt
ferner darauf hin daß Henry ſtets Picquart gegenüber eine feindliche Haltung dagegen du Paty de Clam Eſterhazy gegenüber

eine freundliche Haltung angenommen habe Ballot Beaupré
geht ſodann auf die Denkſchriſt des Advokaten Mornard ein
der die einander widerſprechenden Gutachten der Schrift
ſachverſtändigen einer Beſprechung unterzieht

OeſterreichUngarn
Jn OeſterreichUngarn müſſen die nächſten Tage eine er

löſende Gewißheit bringen Bisher iſt die Entſcheidung nicht
geſfallen ob Szell in Budapeſt zurücktritt ob Graf
Thun in Wien den Platz räumt ob den Deutſchen ihr
Recht und der öſterreichiſche Reichsrath damit wieder aklions
kräftig werden ſoll ſo daß der Ausgleich mit Ungarn auf par
lamentariſchem Wege erreicht werden könnte Man ſpricht
neuerdings davon daß nicht nur Szell s und Thun s ſondern
auch Graf Goluchowski s Stellung in Frage ſtände Womit
dieſes Gerücht begründet werden könnte ſſt nicht abzuſehen aber
in aufgeregter Zeit glaubt man jede Säule wanken zu ſehen
Jn einem wiener Brief des Magyar Ujſag werden auch die Ge
rüchte von einer Einmiſchung des Miniſters des Aeußern
Graſen Goluchowski in die gegenwärtigen Verhandlungen
der öſterreichiſchen und der ungariſchen Regierung als völlig P

n zurückgewieſen Der Miniſter des Aeußern Graf
Goluchowski ſei an der Orduung der wirthſchaftlichen Verhält
niſſe zwiſchen Oeſterreich und Ungarn nur inſoweit inlereſſirtals die Frage der Fortdauer des gemeinſamen Zollgebletes
naturgemäß auf die Regelung der handelspolitiſchen Vezichungen
zum Auslande Rückwirkung ausübe Montag nachmittag

n der m den u Mi ſerpräſſdenten
oloman v Sze n ngerer Audienz ie ungariſchenMiniſter bleiben heute noch in Wien gerus
Die Stalthalterei löſte die Lega della Gioventu friulana in

Görz auf Gegen den Vereinspräſidenten wurde wegen Hoch
verraths eine Unterſuchung eingeleitet

Nach einer Meldung aus Graz überfielen am Sonntag 100
von einem Kaplan und dem klerikalen Redacteur Dr Schoeppei
geſührte Bauern die in Wies unter Führung Rokitansly s
verſammelten Bauernbündler Es kam zu einem erbitterten
Kazupf Die Klerikalen wurden mit blutigen Köpfen heim
geſchickt und insbeſondere ihre Führer arg zugerichtet

Dänemark
Dex großen Arbeiltsſperre gegenüber die 30,000 Arbeiter

umfaßt nimmt vorläufig die Arbeiterpartei eine abwartende P
Haltung ein Die Arbeiter haben jetzt bezüglich der Loyalitätder Sperre an den ſtändigen Ausſchuß S von
Arbeitskonflikten appellirt Der Ausſchuß ſollte eiſzen unter f
Vorſitz des Profeſſors Deuntzer einer der erſten juridiſchen azitäten zuſammen treten und der Entſcheidun wirt m e
entgegengeſehen Wenn der Ausſchuß zu Gunſten der Arbeiter
oder ſelbſt nur für einen Theil der ausgeſchloſſenen Gewerbe
entſcheiden ſollte was wahrſcheinlich iſt wird der Arbeitgeber
verein bei Fortſetzung der Sperre ſich vor eine ernſlliche
moraliſche Preſſion geſtellt ſehen deren Wirkung durch die
In leinahme der öffentlichen Meinung unwiderſtehlich werden D

r der ginjDie belgiſche Regierung hat das Verbot der Einfuhrvon nene t aufgehoben
Frankreich

Matin meldet die Anklagekammer werde heute die Frei
laffung Picquart s prüfen Dem Echo zufolge wird die
Berathung des Kaſſationshofes über das Urthell in der Dreyfus
Affaire ſehr lange dauern Löw werde ein langes ſchriftliches

emorandum verleſen ebenſo Manau ein Memorandum zu
Gunſten der Reviſion Hierauf werden alle Räthe des Kaſſa
tionshofes in der Altersfolge zur Kundgebung ihrer Anſichten
aufgefordert werden

Am Montag begann in Paris vor dem Schwurgericht der
Prozeß gegen Déroulsde und Habert welche am
23 Febr nach der Begräbnißfeier Faure s den General Roget
verleiten wollten nach dem Elyſée zu marſchiren Der Zuhörer
raum iſt überfüllt unter den Anweſenden bemerkt man Roget
Rochefort Coppée Beaurepaire Déaille u a Der Vorſitzende
verhört zunächſt Déronlède Dieſer bekämpft in ſeinen Ausſagen
die Parlamentarier und die Juden er erklärt ſein Vorgehen
ſei reiflich überlegt geweſen Déroulède ſucht im weiteren Ver
laufe ſeiner Ausführnngen zu beweiſen daß die Panama
Angelegenheit der Fall Dreyfus und der Parlamentarismus
Frankreich verzehren Redner ſpricht gegen die Wahl Loubet s
und tritt für eine plebiscitäre Republik ein Er habe nicht be
abſichtigt die Soldaten ihrer Pflicht abſpenſtig zu machen ſondern
General Roget mit ſich fortreißen wollen Nach der Rede
Déroulède s wurde die Sitzung unterbrochen Nach Wieder
aufnahme der Verhandlung giebt Habert zu daß er
die Revolution habe herbeiſühren wollen beſtreitet aber
die Soldaten zum Ungehorſam aufſegetzt zu haben da
er den General ebenfalls mit ſich fortreißen wollte
General Roget welcher als Zeuge vernommen wird erklärt er
habe den Eindruck gehabt daß Déronlèede auf irgend einen
General wartete Roget erzählt ſodann die bekannten Vorgänge
Der Präſident verlieſt hierauf die Ausſage Déronlede s in der
Vorunterſuchung in welcher er erklärte er habe die Soldaten
aufgefordert ihm zu folgen Nach Vernehmung weiterer Zeugen
deren Adlehe ohne Bedeutung ſind wird die Sitzung um
6 Uhr geſchloſſen Mehrfach werden Hochrufe auf Déroulsde laut

Spanien
Ueber 50,000 Menſchen defilirten in Madrid am Sonntag vor

der im Kammergebäude aufgebahrten Leiche Caſtelars Sie
war umgeben von einem wundervollen Blumenarrangement mit
zahlloſen Kerzen und Draperien von ſchwarzem Silberbrokat
und Sammet Das Geſicht war wachsgelb und etwas ein
gefallen es erinnert auffallend an die Bismarckmaske Jm

Dekret der Regierung heißt es der Staat werde die Beſtattungs
koſten übernehmen Peinlich wirkten der äußerſt nüchterne Ton
ſowie die Bemerkung dies geſchehe in Anſehung der ehrenhaften
Armuth des Verſtorbenen Dieſer Satz erregt große Entrüſtung
beſonders unter den Republikanern Die Verwandten ſchrieben
an den Miniſterpräſidenten Silvela ſie verzichteten anf die
Unterſtützung des Staates und wollten ſelbſt die Koſten der Be
ſtattung tragen Silvela entſchuldigte ſich und erklärte die
Regierung werde mindeſtens die religiöſe Feier bezahlen Trotz
des Verbotes des Kriegsminiſters wollen Martinez Campos
Weyler und andere Generale in Gala Uniform dem Begräbniſſe
beiwohnen Dieſer Zwiſchenfall hat die ohnehin ſchwankende
Situation Polavieja s weiter erſchüttert Ein ergreifender Augen
blick war es als der 75 Jahre alte Expräſident der Republik
Pi y Margall vor der aufgebahrten Leiche ſtand und weinte er
der in Madrid wegen ſeiner Kaltblütigkeit im Volksmunde der
Eismann heißt

Groſt britannien und Jrland
Die Kriſis im engliſchen Baugewerbe geht nach den

neueſten Situnationsberichten von jenſeits des Kanals ihrer güt
lichen Beilegung entgegen Der Anblick der kampfbereiten
Organiſation des nationalen Arbeitgeberverbandes hat auf den
Streikenthuſiasmus der Trade Unions ganz entſchieden abkühlend
gewirkt Die letzteren haben den Stuckateuren unumwunden er
klärt daß ſie wenn ſie es durchaus zum Ausſtande kommen
laſſen wollten ihre Haut allein zu Markte tragen müßten
Daraufhin erklärten letztere den Arbeitgebern die Zurückziehung
ihrer Hauptforderung Zugehörigkeit der Vorarbeiter zur Ge
werkſchaftsorganiſation Damit iſt die moraliſche Niederlage der
Streikhetzer im Prinzip beſiegelt Wegen einiger anderen unter
geordneten Punkte ſoll eine von beiden Theilen zu beſchickende
Konferenz verhandeln

RNußſtland

Das ſtockholmer Aſtonbladet meldet aus Helſingfors Der
finniſche Landtag hat die Militärvorlage des Heeres
ausſchuſſes faſt unverändert angenommen dergeſtalt
daß in Wirklichkeit die Militärvorlage der Regierung abgelehnt
iſt Was vom Landtage angenommene Geſetz erhöht die Heeres
ſtärke von 5000 auf 12,000 Mann unter der Bedingung daß der
Wehrpflicht in Finland genügt wird und das Heer Finlands in
jeglicher Hinſicht national verbleibt Ferner beſtimmt die Vor
lage daß die finniſchen aktiven Truppen im Kriegsfalle außerhalb
des Landes nur verwendet werden dürfen ſofern die Ver
theidigung Finlands die Anweſenheit der Truppen im Lande
nicht erfordert Endlich wird beſtimmt daß die Landwehr nur
innerhalb Finlands eventuell verwandt werden darf Der Land
tag fordert ſchließlich den Großfürſten auf eine neue Vorlage
zur Behandlung in geſetzmäßiger Weiſe vorzulegen wenn er
nicht der Meinung ſei den Geſetzentwurf wörtlich beſtätigen zu
können

Aſien
Der Times wird aus Hongkong vom 27 d gemeldet

Auf dem Sikiaug iſt der engliſ he Flußdampfer Joon von
Piraten angegriffen worden ſie ſchleppten Geld und
ſonſtiges Eigenthum im Werthe von 7009 Dollars fort Die
von England neu erworbenen Jnſeln werden von bewaffneten
Banden von Plünderern heimgeſucht Die Polizei iſt nicht im
ſtande ansreichenden Schutz zu gewähren

Auf den Philippinen will General Otis den Feldzug
während der Regenzeit mit äußerſter Energie fortführen
Auf welche Weiſe der General ſeine Abſicht verwirklichen
will bleibt vorläufig ſein Geheimniß Ueberdies haben
auf einer der kleineren Philippineninſeln die Amerikaner
wieder eine Schlappe erlitten Einer amtlichen Depeſche
aus Manila S ge iſt eine Truppenabtheilung unter Führung
des Kapitäns Tilley welcher zum Zwecke einer Kabelreparatur
in Escalante auf der Negrosinſel gelandet war von den Ein
P in verrätheriſcher Weiſe angegriffen worden Kapitän

illey wird vermißt Nach einem Bericht des New York
h iſtü eine Anzahl malaylſcher Seeleute die mith Kapitän

illey gelandet waren von den Auſſtändiſchen gefangen ge
nommen und in Stücke geſchnitten worden

Afrika
Nach einem Telegramm aus Pretorig Trausvbaal t

Präſident Krüger einem Vertreter des Burean Dalziel hin
ſichtlich der W h r mit Milner er erachtedie freundſchaftliche Begleichung aller Meinungsverſchiedenheiten
ür wahrſcheinlich aber er hoffe daß keine Forderungen

gert werden würden die die Unabhängigkeit der
epublik antaſten Er wäre vorbereitet frenndliche Rath

ſchläge über alle Punkte anzunehmen und würde wo er könnte
daugch handeln ſowie wer alles im Geiſte der Freund
ſchaft regeln Obwohl der Volksraad dem Präſidenten völlig
freie Hand gegeben habe würde er alle Abmachungen vor
behaltlich der Beſtätigung ſeitens des Volksraads ſchließen

er berliner Vertreter der Daily News erfährt im

e

Laufe einer Unterredung zwiſchen v Bülow und

Leyds ſet letzterem Gelegenheit gegeben wordezu überzeugen daß die deutſche Regierung bei t
athie für die re ieket Transvaals innerhalb der Green
es londoner Vertrages die Nothwendigkeft weitgehende

politiſcher und wirthſchaftlicher Reformen ga
erkenne v Bülow erklärte die Burenregierung würde
thun zu einem freundlichen Abkommen init England zu Fe
langen das deſſen legitime Anſprüche befriedige Der Goön
verneur der Kapkolonie Milner reiſte Montag morgen zu
Konferenz mit dem Präſidenten Krüger nach Bloemfontein ab

Oeffentliche

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag 29 Mai

Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten
berger und Baumeiſter Schulze

Eingegangen iſt eine Petition von Nachkommen eines Herrn
Andreas Troll die um nochmalige Ueberweiſung der ihnen
wegen Vernachläſſigung entzogenen Erbbegräbnißſtelle erſuchen
Dieſes Geſuch wird der Petitionskommiſſion ein anderes des
Kaufmanns Weeſe Baufluchtlinien Ueberſchreitung
betreffend der Baukommiſſion zur Vorberathung überwieſen

Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten
1 Die Vermiethung einer Wohnung im Grundſtücke

Leipzigerſtraße 2 an den Kaufmann Holtzhauſen für den jähr
lichen Miethszins von 400 M wird nach Vortrag des Referenten
der Finanzkommiſſion Stadtv Aßmaun beſchloſſen Dem
Miether werden auch einige nothwendige Reparaturen in ſeiner
Wohnung zugeſtanden

2 Ueberweiſung von Tilgungsquoten an das
Kämmerei Vermögen Als ſ Z der Gimritzer Brücken
bau ſeitens der ſtädtiſchen Behörden Genehmigung gefunden
wurde gleichzeitig beſchloſſen die Koſtenſumme 75,000 einer
demnächſt aufzunehmenden ſtädtiſchen Anleihe zu Laſten zu legen
im Fall aber eine Anleihe binnen kurzem nicht realiſirt würde
jedes Jahr 10,000 M im Stadthaushaltsetat dafür auszuwerſen
Dies iſt bereits 1898 und 1899 geſchehen Der Magiſtrat erſucht
nun die Stadtverordneten Verſammlung um die Genehmigung
dieſe 20,000 M zur Verausgabung zu bringen d h ſie dem
Kämmereivermögen zuführen zu können Nachdem der Referent
der Finanzkommiſſion Stadtv Steckner die Sachlage klar
geſtellt wird die Genehmigung ertheilt

3 Beim Leihamt haben im Rechnungsjahre 1897 in einigen
Titeln Ueberſchreitungen im Geſammtbetrage von 962,37 M
ſtattgefunden die jedoch bei anderen Titeln Deckung fanden Die
Ueberſchreitungen werden auf Antrag der Finanzkommiſſion
Referent Stadtv Aßmann genehmigt
4 Gewährung einer Gaspreis Ermäßigung Das

Kuratorium der Gas und Waſſerwerke Ref Stadtv Keil
hat wie alljährlich beſchloſſen das Geſuch des Vereins für
Volkswohl um Gewährung einer Gaspreis Ermäßigung von
50 Proz den ſtädtiſchen Behörden zur Genehmigung zu emn
pfehlen Jn Anerkennung der guten Zwecke des Vereins wird
ſeitens der Verſammlung dem dahingeſtellten Magiſtratsantroge
zugeſtimmt

5 Koſten bewilligung für den Ausbau der Verbindungsſtraße zwiſchen Spitze und Gerberſaale
ſtraße Jn den für die Neupflaſterung dieſer Verbindungs
ſtraße für das Rechnungsjahr 1899 bewilligten 6145 M ſind die
Koſten für Herſtellung der Gasleitung wie üblich mit 8 M
pro laufender Meter Front d i für 84 laufende Meter Front

672 M berechnet Nach dem nachträglich eingereichten
Projekt der Verwaltung der Gas und Waſſerwerke ſoll die
Gasleitung jedoch bis an die Oſtfrout der Gerberſaaleſtraße ver
längert und gleichzeitig an den Neubauten des Bauunternehmers
Straube an der Weſtfront der Gerberſaaleſtraße entlang bis
zum Grundſtück Lilienſtraße 10 verlegt werden Dadurch er
höhen ſich die Koſten auf 1550 was ein Mehr von 878 M
gegen die Bewilligung bedeutet Daſſelbe Projekt ſieht ferner
die Herſtellung der Waſſerleitung in dieſer Verbindungs
ſtraße vor die bis an die Oſtſeite der Dreyhaupt
ſtraße verlängert und ebenfalls an den Slraube ſchen
Neubauten an der Gerberſaaleſtraße entlang geführt werden
ſoll Die hierfür erforderlichen bisher nicht bewilligten Koſten
ſind auf 1900 M veranſchlagt Da dieſe Straße nicht durch
Unternehmer ſondern durch die Stadt ausgebaut werden muß
letzterer alſo die Legung der Gas und Waſſerleitung oblkegt
wird vom Magiſtrat dem ſich die Baukommiſſion Ref Stadtv
Hildebrandt und die Finanzkommiſſion Ref Stadtv
Schmidt anſchließt die Bewilligung der Koſten und die
Ueberſchreitung zu Laſten des gemeinſchaftlichen Dispoſitions

e beantragt Die Verſammlung ertheilt ihre Genehmigung
azu

6 Die Abänderung der Höhenlage für die in Punkt 5
erwähnte Verbindungsſtraße wird auf Antrag der Bau
kommiſſion Ref Stadtv Gygas abgelehnt Jm Jahre 1805
war ſchon ohne daß ſich ein Widerſpruch dagegen erhob die
Höhenlage mit 1 40 ſſrarſeft worden Nach dem vorliegenden
Magiſtratsantrage ſoll dieſelbe auf 28 abgeändert werden
Da die Baukommiſſion eine dringende Nothwendigkeit die
Straße ſo ſteil anzulegen nicht anerkennen kann wird der obige
Beſchluß gefaßt
7 Abänderung einer Beſtimmung der Begräb

nißordnung Bei Errichtung des Südfrliedhofes zur Ent
laſtung des Nordfriedhofes waren die Bewohner der verſchie
denen Stadttheile angehalten ihre Angehörigen auf dem ihrem
Bezirke zugetheilten Kirchhofe beerdigen zu laſſen doch war in
der Begräbniß Ordnung im s 17 Abſatzs geſtattet worden daß
wenn Familien Angehörige eines Verſtorbenen in den letzten

fünf Jahren vor deſſen Ableben auf dem Nord oder
Südfriedhoſe beerdigt ſind die Hinterbliebenen ohne Rückſicht
auf die Bezirks Angehörigkeit des Verſtorbenen deſſen Beerdigung
auf dem nämlichen Friedhofe beanſpruchen können wenn ſie die
doppelte Begräbnißgebühr an die Gottesagckerkaſſe entrichten

Dieſer W hat aber in der Folge zu vielfachen Miß
helligkeiten Veranlaſſung gegeben weil bei Wohnungswechſel
z B der Vater auf dem Südfriedhofe die Mutter auf dem
Nordfriedhofe beerdigt werden mußte Jnfolgedeſſen beantragt

v v 7 S

die Kommiſſion für die Verwaltung des ſtädtiſchen Begräbniß
weſens den Abſatz in den letzten fünf Jahren vor
deſſen Ableben zu ſtreichen Nach re Sach
lage durch den Referenten Stadtv Gygas wird dies ſeitens
der Verſammlung genehmigt

8 Aufſtellung einer Vorhalle vor dem Reſtaurant
Reichshof Der Reſtaurateur Hermann Schröter beab

ſichtigt vor dieſem von ihm bewirthſchafteten Reſtaurant eine
transportable Vorhalle zur Ansübung des Reſtaurationsbetriebes
während des Sommers zu errichten Der Magiſtrat hat ihm
dies vorbehaltlich der Genehmigung der StadtverordnetenVer

W J jährliche Miethe von 500 M zuügeſtanden
Die Vorhalle erhält eine Tiefe von 3 m und eine Länge von
13,19 w Die Baukommiſſion Ref Stadtv Grote hat keine
Einwendungen gegen dieſen Magiſtratsantrag erhoben weil das
Trottoir neben dieſer Vorhalle dort noch eine Breite von 8
hat Da auch die Finanzkommiſſion Ref Stadiv Aß man
den i für angemeſſen hält ſtimmt die Verſammlung
dem Magiſtratsantrag zu e9 Die Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung 3
1896/97 ergiebt in Einnahme 48,310 50 in Ausgabe
Mark und hat alſo einen Beſtand von 493 80 M Sie wird gut

Antrag des r r Stadtv c eund auf deſſen Arrag dich die in Tit III Poſ 3 der Ausgabe
ſtattgefundene üeberſchreilung von 42 70 M nachträglich ge

e Pie Rechnung der Kämmereitaſſe für 1898/97
e

ergiebt in Einnahme 11,461,215,07 der Reſte von 123
egenüberſtehen ünd in Ausgabe 10,6583,114 85 M mit 2,023,946

Mart Reſten hat alſo einen Beſtand von 808,104 22 M Aus
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Feſte nach Abzug der Einnahme Reſte 1,851,449 47 M
gcchnyngsprüfer Stadtv Richter machte verſchiedene
9 a Er bemängelte u a daß ſeitens der Volizeiverwal
Monelegentlich des Rennens des Thüringer Reiterbereins
ins minalbeamte auf Stadtkoſten eine Reiſe nach Schletlau und

Paſſendorfer Wieſen unternommen haben zur Obſervation
den Huchmacher und des Totaliſators Der Rechnungsprüfer
dere ſpäter Stadtiv Schmidt waren der Anſicht daß die
igel Verwaltung wobl ihre Beamten den Nachbarorten zu

Pegniſionen bei Verbrechen uſw zur Verfügung ſiellen könnke
nicht Privatvereinen Würden von dieſen Beamte ge

aber ht ſo ſollten wenigſtens von den Privatvereinen auchr Köſten gezahlt werden Der Einwand des Bürger
ſters v Holly daß neben obenerwähntemt Zweck dieſe

Zeamten auch ſpeziell zum Abfangen internationaler Taſchen
giebe die ſich bei allen derartigen Veranſtaltungen unliebſam
zemerkbar machten geſtellt worden ſeien was doch hauptſächlich
den halleſchen Einwohnern angenehm ſein könnte da dieſe das
Hauptkontingent der Beſucher des Rennplatzes ſtellten wurde
cntgegengehalten daß ein ſolcher Zweck in dem Etat nicht auf
eführt iſt Der Antrag des Stadtv Schmidt den Polizei

heamte requirirenden Privatvereinen aufzugeben die Koſten für
Stellung dieſer Beamten ſpäterhin zu bezahlen wurde zum
Beſchluß erhoben

Eine längere Debatte entſpann ſich über die Doppelberechnung
von 453 Fuhren Schnee Es waren am S5 und 12 Febr 1897
zwei gleichlautende Rechnungen über 453 Fuhren Schnee honorirt
worden Wie dieſer ſonderbare Rechenfehler entſtanden konnte
nicht ermittelt werden da dem Rechnungsprüfer dafür jede
Ünterlage fehlte Bürgermeiſter v Holly verſucht zu
erklären daß eine Unterſchlagung nicht ſtattgefunden habe der
die Anſſicht führende Auſſeher habe aber wahrſcheinlich die
Bücher nicht ordnungsmäßig geführt Jetzt nach 2
Fahren die Schnee Abfuhr geſchah im Dezember 1886
dönne die Urſache des Fehlers jedenfalls nicht mebr
nachgewieſen werden Bei Wiederholung derartiger Fehler
will der Magiſtrat den Auſſeher dafür verantwortlich machen
Auf Antrag des Stadtv Schmidt wird jedoch der Magiſtrat
erſucht den Fuhrenunternehmer zu veranlaſſen für ſpäter
ſpezifizirte Rechnungen für jede einzelne geleiſtete Fuhre dem
Magiſtrat nicht wie bisher dem Aufſeher einzureichen
Weiter beantragt der Rechnungsprüfer der Kämmereikaſſe ein
gelieferte Rechnungen von denen Skonto abgezogen werden
kann baldigſt zu honoriren Schon ſeit 1890 wurden im
Theater Etat Requiſiten aus dem alten Theater mit 700 M
aufgeführt ohne daß jemand wußte was dies füx Requiſiten
ſind und wo ſie untergebracht ſeien Nach Rechekchen hat ſich
dieſe Hinterlaſſenſchaft in einer Polizeirevierwache vorgefunden
der reelle Werth derſelben ſich jedoch durch den Verkauf auf
40 M reduzirt Nach Vortrag dieſer Monita wird die
Kämmerei Rechnung entlaſtet

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
N H Prof Schenk in Wien iſt zur Zeit mit der Abfaſſung

eines neuen Werkes beſchäftigt das die Darlegungen ſeines
erſien Buches welches ſo außerordentliches Auſſehen in der
ganzen Welt erregt hat erweitern und ergänzen ſoll Dem
Gelehrten ſind die außerordentlich zahlreichen Anfechtungen und
Anfeindungen ſeiner in jenem Buche niedergelegten merkwürdigen
Theorie ein erneuter mächtiger Anſporn geweſen ſeine
Forſchungen nachzuprüſen und ſie weiter auszubauen Das
Reſultat dieſer Nachprüfung iſt nun wie wir erſahren die voll
ſtändige Aufrechterhaltung ſeiner in jener erſten Publikation
niedergelegten Anſchaunngen ſo daß man auf ſeine neuen Mit
theilungen wohl geſpannt ſein kann Jedenfalls ſind die Akten
über die Theorie Schenk noch nicht geſchloſſen und man wird
ſicher noch manche intereſſanten Dinge darüber zu hören be
kommen Mit geſpannter Erwartung blickt man zunächſt einem
in nächſter Zeit zu erwartenden frendigen Familienereigniſſe
entgegen durch das mit Hilfe der Schenk ſchen Theorle einem
Weltreiche ein Thronerbe beſcheert werden ſoll Qui vivra
verra

Eine mächtige Förderung hat die Aſtronomlie durch die
Anwendung der Himmelsphotographie erfahren da ſie
Lichtquellen des Himmelsraumes auf dem photographiſchen
Negativ ſichtbar macht die ſelbſt mit den ſchärſſlen Fernrohren
nicht zu erkennen ſind Es iſt bekannt daß aus gewiſſen
Störungen in den berechneten Bahnen der Geſtirne auf das Vor
handenſein unbekannter Himmelskörper in deren Nähe geſchloſſen
wird und daß es möglich iſt die auf dieſe neuen Sterne bezüg
lichen Daten zu berechnen ohne ſie geſehen zu haben Die
Richtigkeit der Schlüſſe und der anſchließenden Berechnungen
wurde in der jüngſten Zeit in vielen Fällen durch Auffindung
der Spur dieſer Geſtirne auf den Negativen beſtätigt Nachdem
es jüngſt dem Aſtronomen E C Pickering vom Harvard College
gelungen iſt auf in Arequipa aufgenommenen Platten einen
neuen Saturnmond zu entdecken und aus der Photographie auch
deſſen Umlaufſszeit und Größe zu beſtimmen wurde neuerdings
ein Trabant des Neptun von Koſtinsky in Pulkowa auf photo
graphiſchen Negativen auſgeſunden den zwar ſchon Laſſell im
Jahre 1846 entdeckt hat von dem jedoch ſeither nur die rechnnngs
mäßig beſtimmten Daten ſeiner Bahn bekannt waren deren
Richtigkeit nun exakt konſtatirt iſt

Während außerhalb Schwedens faſt niemand an eine
Wiederkehr Andrée s und ſeiner Begleiter glauben will ſucht
jetzt der ſchwediſche Dozent Kjellén nachzuweiſen daß Andrée
die Gelegenheit benutzt habe zu Schlitten einen Vorſtoß
zum Nordpol zu machen im Falle er dieſen nicht mit dem

Ballon erreicht habe Ebenſo iſt er mit Nanſen der Anſicht
daß die Luſtſchiſfer das öſtliche Nordgrönland aufgeſucht
hätten wo ſie von der Nathorſt ſchen Expedition
die dieſer Tage dorthin abging aufgefunden werden müßten
Dozent Kjellen führt auf Grund der meteorologiſchen Verhält
niſſe die einige Tage nach der Abfahrt Andree s herrſchten
aus daß der Ballon innerhalb des Polarbeckens niedergegangen
iſt Hier befand ſich Andrée im Gebiet der Strömung mit der
das Nanſen ſche Schiff durch die Polarregion getrieben wurde
eine Strömung die alſo bei Oſtgrönland mündet Mit Hilfe
ihres Schlittens und der Strömung meint Kjellén haben die
Luſtſchiffer Oſtgrönland aufgeſucht dort mit Hilfe des Wild
reichthums jener Gegenden Proviant angeſammell und nach der
Ueberwinterung einen Vorſtoß zum Nördpol gemacht Dieſe

elſe mußte den Sommer hindurch dauern und eine neue Ueber
winterung in Nordgrönland mit ſich führen Nach dieſer Ueber
winterung haben ſie dann entweder die Reiſe längs der Oſtküſte
lüdwärt oder um die Nordküſte zur Weſiküſte angelreten Jn
erſterem Falle würden ſie den Küſtenſtrich berühren den jetzt
die Expedition auſſucht in letzterem Falle aber
müßten ſie von Peary oder Swerdrup angetroffen werden die
im vorigen Sommer an der Weſtküſte Grönlands hinaufgefahren
And Hiermit glaubt Dozent Kſellen erklären zu können wes
dolb die Luſtſchi iſt nicht ſchon im vorigen Jahre zurückkehrten
Jnwiefern dieſe Annahme zutrifft wird ſich nach ber Heimkehr
der Nathorſüſchen der Swerdrüp ſchen und der Peary ſchen

Wedition ergeben

wer

Provinzialnachrichten

r denten Waſſerſtand der Elbe Oberpräſident
a icher der Sonnabend von ſeiner Reiſe zur VeſichAda der Oberelbe hierher zurückgekehrt war ſetzte heute mit

Beſtt Begleitung mit dem Regierungsdampfer d We ſeine
Htficbtignngsreiſe auf der Unterelbe von hier nach Wittenberge

von dort geht es dann nach Harburg und von hier aus

Magdeburg 29 Mal i arti des Ober

wird ſich auf Einladung des hamburger Senats noch eine Reiſeauf der Elbe bis Hambert d Die Rüdtert u
Donnerstag erfolgen Wie die Elbſtrombauverwaltung
mittheilt wird na
Landesanſtalt zu Prag der Eintritt des Höch
Elbe zu Torgau erſt am 30 vormitfags und zwar mit

55 m Pegelhöhe erfolgen Nach den neuerdings aus dem
Sagl und Muldegebiet Cra e napggen Nachrichten ſind unter
halb Torgau etwa folgende Höchſtſtände zu erwarten Roßlan

4 m Aken 3 Varby 3 m Magdeburg 7 m
W r 2 m Sandau 3 m Und Wittenberge

m

Groß Ottersleben 29 Mail
Sonnabend abend entſtand auf dem Grundſtück des Oekonomen
Reinhardt in Groß Ottersleben ein größeres Schaden
feuer Es brannte eine ca 100 m lange und 29 m breite
Scheune die reichlich mit Heu Stroh uſw gefüllt war ſowie
ein etwa 60 m langer und 20 m breiter Ochſenſtall Beim Ein
treffen der ſudenburger Feuerwache die telegrophiſch nach der
Brandſtelle gerufen wurde ſtanden beide Gebäude vollſtändig
in Flammen Die freiwillige Ortsfeuerwehr war bereits in
Thätigkeit
richten Die Scheune iſt bis auf die maſſiven Mauern voll
ſtändig niedergebrannt während von dem Ochſenſtall nur das
Dach zerſtört wurde und der eigentliche Stall der maſſiv ge
wölbt war erhalten blieb Eine Scheune ſowie zwei Pferde
ſtälle die mit den beiden brennenden Gebänden zwar verbunden
aber durch einen maſſiven Giebel getrennt waren blieben vom
Feuer verſchont Ein Verluſt an Menſchenleben und Vieh ſoll
nicht zu beklagen ſein

Weiſjenfels 29 Mai Die Stadtverordueten
wählten in ihrer heutigen Sitzung Herrn Bürgermeiſter Stein
brück aus Bad Lauchſtädt mit 21 Stimmen von 33 abgegebenen
Stimmen zum beſoldeten Sſtadtrath 10 Stimmen vereinigten
ſich auf den Stadtausſchuß Sekretär Slank in Guben Es
würde beſchloſſen hinter den Schulgebäunden an der Promenade
eine Turnhalle zu erbauen Der Koſtenauſwand wird ſich
inkl der Anſchaffung auf 25,000 M ſtellen Einem zweiten An
trage auf Einführung eines zweiten Nachtrages zum
Normalbeſoldungs Etat für die Lehrer an der Ober
realſchule wurde zügeſtimmt Es erhalten danach ein 3 und
4 Oberlehrer an der Anſtalt 300 und 600 M betragende Zu
lagen Der Staat leiſtet nunmehr für dieſe Schule einen
Jahreszuſchuß von 18,900 M Eine längere Berathung fand
die geplante Errichtung eines Denkmals für KaiſerWithelm I Die eingeſetzte Denkmals Kommiſſion unter
breitete der Verſammlung einen Antrag dahingehend das vom
Bildhauer Ernſt Wenk Berlin angefertigte Modell aus
zuführen Die Reiterfigur ſoll eine Höhe von 4,25 m haben der
im reinſten Barockſtil gehaltene Sockel ſoll 4 m hoch werden
Für den Zweck ſind ca 13,000 M disponibel 50,000 M wurden
noch aus den Mitteln der ſtädtiſchen Sparkaſſe bewilligt da das
Denkmal eine Ausgabe von ca 80,000 M verurſachen wird
Es können nunmehr die nothwendigen Schritte zur Verwirk
lichung des geplanten Denkmals unternommen werden

Raſtenberg 29 Mak Jn der Geldbriefaffaire
hat der verhaftete Forſtvolontair Hering eingeſtanden daß der
Geld brief von ihm gefälſcht worden iſt

S Eisleben 29 Mai Ueberfahren Am Sonnabend
wurde ein ca 7jähriges Schulmädchen das einzige Kind
ſeiner Eltern von einer Kutſche überfahren als es einem
Leichenzuge zuſchauend fortlaufen wollte aber dabei hinfiel Es
ſtarb in der folgenden Nacht

s Witzenhanſen 29 Mai Die Kolonialſchule wurdehente in Gegenwart des Herzogs und Regenten von Mecklen
burg und des Kolonialdirektors von Buchka durch den Bergrath
Buſſe eröffnet Direktor Fabgrius entwickelte in einer Rede
Ziel und Zwecke der Anſtalt Der Herzog ſprach den Dank der
Kolonialgeſellſchaft aus Buchka begrüßte die Anſtalt im Namen
der Staatsregierung

ſtandes der

Perſonalngchrichten Der Hiſtorienmaler Profeſſor
Marderſteig in Weimar feierte mit ſeiner Gattin geſtern
das Feſt der goldenen Hochzeit Zum erſten Geiſtlichen der
St Petrigemeinde in Staßfurt wurde der Paſtor Egge
breſcht aus Nielebogk bei Genthin gewählt Der General
leutinant v Conta in Weimar iſt im Alter von nahezu 80
Jahren geſtorben

Ordensverleihung Dem Rechtsanwalt und Notar
Juſtizrath Hermann zu Torgau iſt der Rothe Adlerorden 4 Kl
verliehen worden

p Göttingen 28 Mai Elektrochemiſcher Kongreß
Gauß Weber Denkmal Der elektrochemiſche Kongreß iſt
geſtern abend beendet Der Vormittag brachte wieder eine Reihe
von Vorträgen und Demonſtrationen der Nachmittag war der
Beſichtigung von Unlverſitäts Jnſtitnten gewidmet Am Abend
fand ein Feſteſſen ſtatt an welchem ſich auch zahlreiche Damen
betheiligten daran ſchloß fich ein Kommers gegeben von den
Mitgliedern unſeres elektrochemiſchen Jnſtituts Das Pro
gramm für die Enthüllung des Gauß Weber Denkmals iſt jetzt
endgiltig feſtgeſtellt Dangch iſt am Sonnabend 17 Juni vor
mittags 10 Uhr die Enthüllung des Denkmals mittags 2 Uhr
Feſteſſen nachmittags 5 Uhr Gang nach dem Hainberge abends
8 Uhr Feſttrunk in der Rathhaushalle dargeboten von der Stadt
Göttingen Jn der Aula der Univerſität wird vom 16 bis
18 Juni eine Ausſtellung von Bildern Schriftſtücken und Jn

ken die auf Gauß und Weber Bezug haben veranſtaltet
werden

Altenburg 28 Mai Wie groß die Maikäferplage
im Lande iſt kann man aus folgenden Mittheilungen erſehen
Jn der Waldung von Ronneburg ſammelten 10 Knaben
binnen zwei Tagen nicht weniger als 42,500 Mailkäfer in den
etwa 350 Bäume zählenden Kirſchalleen des Rittergutes Ober
zetzſcha ein Arbeiter und 7 Knaben binnen 4 Tagen 9 Säcke
voll Maikäfer jeder Sack euthielt ungefähr 10,000 dieſer ge
fräßigen Käfer

Aus dem Königreich Sachſen 29 Mai Luſtmord
7 t Bei Rieſa wurde an der 6jährigen Tochterdes Müllers Schoenherr ein Luſtmord verübt Die grauſig
verſtümmelte Leiche des Kindes wurde in einem Kornfelde auf
gefunden Der Mörder iſt noch nicht ermittelt Einer Mit
lheilung aus Dresden zufolge iſt von dort flüchtig geworden
die Kellnerin Houſowitz aus Böhmen gebürtig nachdem ſie
3000 Mark ſowie eine Shlipsnadel in Schlangenform mit
Brillanten beſetzt und eine goldene Uhr mit Ketteatte Die H in von unterſetzter Geſtalt und hat dunkles Haar

em Tiſchlermeiſter Martin Wegert in Böh ringen bei Roß
wein wurde von ſeinem Lehrling welcher einige Stunden mit
den Kindern s allein im Hauſe anweſend war aus einem
verſchloſſenen eiſernen Kaſten ein Geldbetrag von 1500 M ge
ſtohlen Mit dieſer Summe iſt der Burſche ſeit einigen Tagen
Iüchtig Er war bisher nicht zu ermitteln Der ungetreuedi iſt aus Kleinzſchackwiß gebürtig und heißt gtah
Gunpel bis letzte Oſtern war derſelbe in der Beſſerungsanſtalt
Bräunsdorf untergebracht

Vermiſchtes
allenſtein s Lager eine BVibel Ein Freund dereele Hart Zig der gegenwärtig in fremden Zonen weilt

berichlet dem Blatte über eine S die er im Buddha

der letzlen Vorausſage der n iſchen B

l Großfeuer Am

konnte aber gen den koloſſalen Brand nichts aus R

möglichen Sprachen darunter Sanskrit Si xDieſe gelehrlen Werke entzogen ſich einen S m
intereſſirte mich in erſter Linie nur für die deutſche wunder

ibel unterzog ſie einer genanen Okularinſpektion und was

n z 7 Eine i a laßt v Wallenein s Lager von Schiller erna i e Zuverläſſigkeit der anderen Bibelausgaben ermeſſen Suwerthſig

Ein berühmter Gürtel Der von Napoleon I am Tage
ſeiner Krönung in der Notre DameKirche getragene Leibgurt
deſſen etwas ſeltſames Verſchwinden ſchon häufig Anlaß zu Er
örterungen gegeben hat iſt jetzt plötzlich wieder an das Tages
cht gekommen und zwar entdeckle man ihn im Beſitz einer

vornehmen franzöſiſchen Familie die in der Rue Marboeuf in
Paris lebt Das ſo lange vermißte Toilettenſtück des modernen
Cäſar beſteht aus carmoſſinrothem Sammet und iſt mit prächtig
eiſelirten erhaben ausgearbeiteten goldenen Adlern und ver
ſchlungenen Jnitiglen in Goldfiligran verziert Das der großeKorſe eine gar ſchlanke Taille gehabt hat dafür
liefert der koſtbare Gürtel den beſten Beweis Mancher Mode
dame von beute falls ſiel nicht gerade über eine Weſpentaille
verfügt dürfte es einige Mühe verurſachen das Schloß des

apoleoniſchen Leibgurtes zu ſchließen Ein Lederetui in
welchem der Gürtel aufbewahrt wurde hat dieſen in fo perfektem
Zuſtande erhalten daß man glauben könnte er ſei ſoeben aus
dem Atelier eines eleganten Mastk vorgegangen 8 engarderobegeſchäfts hervor

Bewaffnete Damen Wie aus New York geſchrieben wird
iſt dort ein unternehmender junger Auſtraller gegenwärtig eifrig
damit beſchäftigt die Töchter Uncle Sams von der außerordent
lichen Nützlichkeit des Revolvers zu überzeugen und ſie zu ver
anlaſſen ſtets und ſtändig bewaffnet zu gehen Mr Gratz trägt
ſich mit dem Plan Revolverklubs für junge Mädchen zu
organiſiren und den Geübteſten im Gebrauch dieſer Waffe
Ehrenpreiſe zu theil werden zu laſſen Der Mann erlheilt
natürlich perſönlich den Unterricht in der Handhabung des
Revolvers und behauptet daß ſein Werk ſchon viel Gutes ge
ſtiftet hätte Zahlreiche Frauen die früher in hohem Maße
ängſtlich waren und in ſteter Furcht vor Einbrechern ſchwebten
ſcheuen ſich jetzt nicht allein in einem Hauſe zu bleiben wenn
es die Umſtände erfordern Jm allgemeinen hat das zarte Ge
ſchlecht eine ſehr ſichere Hand Einzelne Damen können nach
dem ſie kaum eine Woche hindurch täglich geübt haben ſchon
einen Sperling vom Baum ſchießen Die Jnduſtrie hat ſich
dieſe neue Caprice bereits zu Nutze gemacht Jn den Schau
fenſtern ſieht man reizende Gürtel in denen zierliche Waffen

Gefahr für die holden Revolver Heldinnen getragen werden
önnen

Unwetter Seit Freitag richteten in den Vereinigten Staaten
heftige Regengüſſe verbunden mit Hagel und Orkane vielfachen
Schaden an Eigenthum und an der Ernte an in Nebraska
Süd Dakota Jowa Wisconſin Minneſota und NordJllinois
Etwa zwölf Perſonen ſind verunglückt Der Schaden wird auf
Hunderttauſende von Dollars geſchätzt

Die Peſt in Hongkong Nach einer beim britiſchen
Kolonialamt eingegangenen Depeſche des Gouverneurs von
Hongkong ſind in der verfloſſenen Woche 143 neue Erkrankungen
und 134 Todesfälle an der Peſt vorgekommen gegen 87 Er
krankungen und 70 Todesfälle in der Vorwoche Die Ziffern
haben ſich alſo nahezu verdoppelt

Unglücksfälle und Verbrechen Durchgegangen nach Ver
untreuung einer erheblichen Geldſumme iſt der 23jährige Pro
kuriſt Reimann der ſeit 3 Jahren in der Holz und Fournier
handlung von Hugo Baumert in Berlin angeſtellt war
Nach Beendigung der Marſchübung der Eiſenbahnregimenter
und der Luſtſchiffer Abtheilung am Montag auf dem Tempel
hofer Felde vor dem Brigade Commandeur ſtürzte Oberſt
leutnant Gerding vom Pferde und zog ſich hierbei eine erheb
liche Kopfverletzung zu Jn Hamburg erſchoß am Sonntag
nachmittag der 1I7jährige Schneider Goretzki den 1 jährigen
Behrens deſſen Vater Hilfsarbeiter bei Preislipper iſt und
dann ſich ſelbſt Vermuthlich liegt ein Luſtmord vor Bei
Halle i Weſtf ſind am Sonntag mittag 12 Uhr auf der
Strecke Osnabrück Brackwede Maſchine Packwagen und 5 Per
ſonenwagen eines Perſonenzugs entgleiſt Der Lokomotivführer
und ein Bremſer ſind leicht Reiſende nicht verletzt
Der Lithograph Hochrein und der Mechaniker Goepil in Fünf
kirchen wurden wegen Fälſchung von Zehnguldennoten welche
ſie auf photographiſche Wege täuſchend nachahmten und in
großer Menge verbreiteten verhaſtet Jn Capelle St Ulrie
bei Brüſſel ereignete ſich bei der dortigen Kirmeßfeier am
Sonntag ein Unfall Als ein Unwetter ausbrach flüchtete eine
Anzahl Perſonen darunter viele Kinder in einen Muſikpavillon
welcher unter der Laſt zuſammenbrach Unter den Trümmern
befanden ſich etwa zwölf Kinder ſieben wurden ſchwer verletzt
eines derſelben iſt geſtorben Auch mehrere Muſiker wurden
verletzt darunter einige ſchwer

Perſonalnachrichten Der Kreuzztg zufolge iſt an Stelle
der am 17 April d J verſtorbenen Aebtiſſin v Alvensleben
die verw Frau v Rohr geb v Gersdorff in Arolſen zur
Aebtiſſin des Kloſters Heillgengrabe ernannt worden Zur
Darmſtädter Schulaffäre meldet die Köln Volksztg Die
ſtudentiſche Reformverbindung Adelphia zu Gießen hat anf
ihrem Philiſtertag den in die bekannte darmſtädter Angelegenheit
verwickellen Gymnaſiallehrer Dr Ahl heim von der Liſte ihrer
alten Herren geſtrichen Jn Baſel iſt Hugo Schwabe der
Verleger der dortigen Nationalzeitung im Alter von 52 Jabren
geſtorben Um das politiſch fortſchrittliche und muſikaliſche Leben
Baſels hat er ſich hochverdient gemacht

Sportsnachrichten
Am Sonnabend abend um 9 Uhr hat die Fernradfahrt

Bordeaux Paris 594 km begonnen Automobilfuhrwerke
übernahmen die Führung Die Theilnehmer waren 10 an der
Zabl nämlich Garin Rivierre Cordang der Deutſche FiſcherFoureau Bertin Juſſeaume Huret Ja und Le Chartier

as Wetter war ſchön Jn Paris kam Sonnta en
2 Uhr als Erſter Huret an der 16 Stunden 35 Min 47 Sek
ebraucht hat e wurde Fiſcher in 17 Stunden 21 Min
6 Sek Veide Veiſtungen ſind großartig Huret wurde in der

Prinzenparkbahn mit Jubel begrüßt Zwiſchen Angoulème und
Tours war Huret s Sieg entſchieden

Ü äk

Letzte Telegramme
Berlin 30 Mai Jn der geſtrigen Verſammlung der

Steinſetzergeſellen wurde der Beſchluß der Jnnung
bekannt gegeben ſämmtliche Steinſetzer aus zuſperren falls
die Streikenden die Arbeit nicht wieder aufnähmen Nach
lebhafter Diskuſſion beſchloſſen die Verſammelten ſich mit den
ſchon Ausſtändigen ſolidariſch zu erklären und um eine
allgemeine Ausſperrung zu vermeiden überall wo di
Forderungen nicht bewilligt werden zu ſtreiken

Madrid 30 Mai Die Beerdigung Caſtelar s ha
eſtern nachmittag unter Theilnahme einer großen i
attgefünden Als der Leichenzug den Prado dircheg u

Schmährufe auf die Jeſuiten nern Vor m
miniſterinm wurde Es lebe die epublik grienp el ſie
Menge in den Kirchhof eindringen wollte nd We es un
daran zu hindern ſuchte kam es zu einem m V e u d

Tempel zu Colombo gemacht hat u Jnnern des kleinenVanwerkes ſo ſchreibt der Waeiſade iagen auf dem unſauher

gehaltenen Votivliſch eine Anzahl Bibeln Buddha s in allen
8 Uhr abends erfolgie die Einſargungdi hhoſee kam es z keinem Zwiſchenfall



e

Meteorologiſche Station zu Halle

29 Mai 30 Mal9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrz

Baromeler Millimeler 758,3 760,6

n v cel Feucht 4 2We 9 v t e 4 l NW 2 W 2
Maximum der Tewperaiur am 29 Mai 18,8 CMitnnm in der n vom 29 Mal zum 30 Mai 7,99 C
Niederſchläge am 39 Mal 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale am 80 Mai milgelhellt vom Florabade 11

Mittwoch 31 Mal
Veränderlich vorwiegend trockenes und ziemlich kühles Wetter

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 29 Wiai morgens

Memel 759 NW 3 bedeckt Swinemünde 766 4122 NNW 3
woſtenlos Hamburg 769 4102 NW 2 wolkenlos VBorkum 779 4160 V
bedect Berlin 706 10 W 4 heiter München 767 10 VO S
halbbedeckt Wien 763 92 NNW 3 bededt Trieſt 759 413 ONO 2
bedect Petersburg 758 122 SSW 1 bedeckt Haparanda 763 8ORdO 2 heiter Cort 774 12 eO I Hiebel Paris 771 R 8
wolkenlos

Da
S

2 an arHandel Gewerbe und Verkehr
Essen a d Rubr 29 Mai Andauernd feste Marktlage auf der

Kohlenbörse der Bedarf ist nicht zu befriedigen
Kupfer Eisleben 29 Alai Mansfelder MR A Kupfer 163 A

bis 166 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für
Lieferung im III Quartal er

Die Berliner Bank beabseichtigt ihr Aktienkapital von 30 auf
42 Mill M zu erhöhen Die 12 Aill junger Aktien werden an ein Kon
sortium zu 110 Proz begeben das 7 Mill den Besitzern der alten
Aktien im Verhältniss von 4 zu 113 Proz anzubieten haben wird

Der Deutsche Träger Verband und der Halbzeug Ver

Tavre 29 MalPeimann Liegler u
per Septbr 34,75 per

Amsterdam 29

hertent heriemt der hamburger irmae roh Arorage Sanlos per W
Dez 35,50 Unregelmüssig
Mai Java Kaffee good ordinary 27,75

Wolle Baumwolle
Le 1prig 29 Mai Kammeug Terminhandel La Plaia Grundmuth keue Vsance Per Mai per Funi 4,80 per

Jall 4,80 per Aug 480 per Sept 4,sö per Okt 4,80 per
Nov 4,60 per Dez 4,80 per Jan 4,60 per Febr 4,80 per
März 4,80 per April 4,80 Omsaiz kg Ruhig

Bremen 29 Asi Baum wolle Ruhbig Upland wmldadl loco
319 Pfg

Metalle
I ondon 25 Afai Chili Kupfer 787g Lsttl 3 Monate 76 Lstrl
London 29 Mai Blei epan 14z T sirl engl 149 IAatrl Zinn

118 Lstrl Zink 28 Lairl
Glasgow 29 Mai vorm 11 Uhr 5 Min Rohbei sen Mixed

numbers warrants 63 sh 11 d Fest
Glasgow 29 MAai Schluss Roheisen Alxed numben

warrants 64 sh 69 d Warrants Middlesborough III 59 sh 7 d
Glasgow 29 AMai Die Verschiffungen von Roheisen 5777

in der vorigen Woche 4532 Tons gegen 4146 Tons in der gleichen
Woche des Vorjahres

Amsterdam 29 Mai Bancarinn 71

Schiffenachrichten
Bremen 27 Mai Bewegungen der DPampkfer des Nord

deutschen Lloyd Prinz Heinrich 25 von Genua nach
Southampton München nach Baltimore 25 Dover passirt
Trier von Brasilien 25 in Lissabon Ems nach New Vork

best 26 in Neapel Aachen von Ia Plata 26 St Catherines
Point passirt Arensburg ngeh Brasilien best 26 in Antwerpen
AMaria Riekmers 26 v Galveston n Bremerhaven Saale

von New Xork 26 in Ponta Delgada Kaiser Wilhelm II 26
in Horta Gera 27 von Sydney in Bremen Stuttgart 27
von Adelaide nach Bremen Mark 25 in Montevideo

Bremen 28 Mai Bewegungen der Pampfer des Nord
deutschen Lloyd Ems 25 von Nenpel n New Vork Gera
27 in Sydney Darmstadt 27 a d Weser Aachen von
La Plata 27 in Gravesend München nach Baltimore best
27 Lizard passirt Nürnberg 27 Gibraltar passirt

34,50

27 in Hamburg
in New Vork
delphia rfraneiaAssyria v Baltimore in Hamburg
26 von New Vork nach Stettin

in Colon

Dampker der Hamb Am F A sehatt
Rawburg 27 MAgi Colombian 25 in Stettin Pret

Graf Waldersee und Fürst BArkadia
Cherist

Strathgarry von Philadelphut

0 rig
is Mmaroeke

in Phila
an a t

zahlt

Schleppschifffahrt auf der RIbe
Aken 29 Mai

nach Hamburg Andalus ia 27 von Singapore nach Svt via 26 Gibraltar passirt net
Wasserstände bedeutet über unter Null

n r GGcfhcamnnt
Artern Hrückenpegel 23 Alai 1,72 29 Mai 26 46
Woeissentels Oberpegel a 2,94 4 2688 6do UVnterpegei 216 2,02 14Trotha 29 4,10 30 4 4,36 28Alsleben Oberpegel 28 2,84 29 12 98 14do Unlerpegel ,30 4 ,80 50d 2,53 2,84 31Kalbe Oberpegel 04 e 2,18 14do Unterpegel 2,26 2,84 68Moldau Tser Eger Blbe

Alai Fall Wuchei Mai Fall Waools
Budweis 28 4 1,00 36 Torgau 29 4 4,42 138
Erag 2,60 15 Wittenberg 4348 SJungbunzlau 0,74 57 Rosslau 3,26 65Laun es 107Pardubitz 1,14 7 Magdeburg 2,80Brandeis 1,451 45 Tangermünde 4 3,30 22Alelnik 2 2,660 24 Vittenberge 2,83 7 aLeitmeritz 2,60 85 Dömitz Peg 27 2,80Aussig 29 3,38 Iauenburg 28 2,75 23 cDresden 2,11 l 83

Aussig 29 Alai Von den oberen Plätzen werden 2,48 m Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg das Doppel Hektoliter 31 Pts be

Kahn 243 Sr Tüngler ist heute hier eingetroge a

Drungk und Verlag von Otto

band beschlossen dem Drängen der Kundschaft nach weiteren Ab Sehs faſec 1 90,00620 v 369 900schlüssen nachzugeben obgleich bei dem herrschenden Mangel an R rli rer Börse Thee ne i l 00 Dentsohe n aiots r re ls eKohlen Koks und Roheisen noch nicht zu übersehen sei welche 0 ne schwartzkopff i 241,00620 5 e en Kon 154 50 ba
Mengen für die nächstjührige Lieferung zur Verfügung stehen werden 29 Mai J le Inder 14251 006 Anh Dessauer Pfädbr 4 00,250 ar r m 4 549 702 r vom siemens Glas Industr 14 00b26 r r Eschweiler Bergwerk 15 249,70620Die Verkaufsstellen wurden ermächtigt in beschränktem Mass Verkäufe Siemens IIalske 10 197,50b26 D Gr K B IV rz 110 3 102,000 senkirehn G t hi 2 242,00b10
für die nächtstjührige Lieferung mit mässigem Preisaufschlag unter Bei Ergänzung zu den Notirungen Stettiner Cham Didier 207 435 00b e e V rz 100 3 95,750 7 e Marie e 8 161 00
behaltung der Gewährung von Auskuhbr Vergütung für Halbzeug zu be im gestr Abendblatt Judenburg Maschin O 146,99b20 do VI unſch b 1900 4 100,306 t an rpr 8 165,00
hätigen Ver Köin Rottw Pulv 15 222 00b20 II unkb b 1903 4 101 606 1 Tisenw ico or Deutsch Grundseh Ob 4 arzer Isen W on V oRio de Janeiro 27 Mai Wechsel auf London 713 g Vereinsbranerei Artern 5 100 en Gr 100 00b20 go Iit A B 62,254,00Bau Disconto Westf Draht Industrieſ10 Ie8 0ba0 d i 359 h 101,50be0 nowraszl Steinsalzb 3 77 10bas

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle Berlin Wechsel 4 Lomb S do Union Kon 16 r e A Kattowitzer 12 234,99 Amsterdam 3 Brüssel 2 e do 6 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 100 00br Königin Mnrienhütte 5 115,50 baAm 29 Mai 1899 Petersburg 4 Wien i Wittener Guss fi6 285 00b20 do alte Ser 45 3 95 756b2 König Wilhelm konv 15 281,00 eLondon 3 Paris 2 Wilhelmshütte 40 S 46 105 uk 1905 3 96 2561 do St Pr 20 334 75626
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht Tuchkerfabr Fraustadt 0 124 10b20 do S 301 360 uk 1908 3 98,006 c ri 5 103 50e 24 10b z Z ſeopoldsgr Edderitz 2 103 50b20Zum Verkaufe I Qual II Qual III Qual a Deutseche Tonds u Staatspap klann Bod Pf Luk 1004 100,000 mise Tiefbau konv 9 76,00br5ſtanden T er armer Simms 397 96,256 t S et 3 98 000 do do St Pr 4 I15,90br8a b a b a b kauft s herii Stadt Ob zu 99 ob Oeuts ehe Risenb Prior Oblig Mleininger Hyp Pfab S n Magdeburg Bergwerk 27

e W ao 480 z 99003 do II unkdb bis 1900 100 30b26 Warienhütte Kotzengu 3/ 109,00 b7 B1 Iagdevurger St Ani 96 50626Mninz T uäw 75 76 79 40 8 97 hen Sehwert St Pr S 95,50 e57 Rinder e s 57 dlag e do v 1896 3 do Präm Pfdbr 136,506 Niederl Kohlen 8 131,90b16re l 2 Wertpr Prov Anl 39 o7,000 tpreuss Südbahn à Nara 9 m t ersen n e h v 8 Lis o IV V ukb b 190 102 o Stahlwv Lit C 15 264 50h62 alen i z 3 Z 9 pu re ren 172,00B Deutsohe Ei St Pri in wo r z r S derer getan 368 98
7 X 2 7 z 7 r t eutsche Tisenhb St Frior Pom II VI 1900 uk 20ba6 stadtberger Hütte 6 178,39 eS Hmnatet Sehale I treu les I ne5 nmel Schak 30 2 S t S röln AMlind Anlth 139 zreslau War 04,00 osensche 2,90 i v S154 Iandsehweine so 485 a46 110 24 lHiomb 50 Thlr J oose s is2 h en n s c a urttzrö 2 o h v Rnäustr a Berg w Ses

Gesohäftzagnz on e en c en 42 III V r 7 137 e e 16eschüftsgang flott a I 00 1509,606 Ostpreuss Südbahn Ia do II z schersleb Kaliwerke 9 14 955r r Ventrb Pfdbr 1900 2 100,206 Bochumer Gussstahl 104,200Central Stelle der Preuss e r re Ausländische Fonäs e o 19060 2 95 100 Dessauer Gas 4 107 306t a täu irthsehnſtsknmnmern a r 766 t do do 1900 3 97,006 Dortmunder Union 5 111,390von 29 Mal Notirungsslelle Argent Gold Aal 13 52 Risenb Prior Obligationen B VII XII 4 100,00626 Gr Berl Pferdeb I u II 3a Für 21 d 2 inn 4 3 706 Pr Hp A B 0 50b20 2e ist in Mark für die Tonne gerahlt worden n o r 27,690 S do do XV XVIII 100,50 ba Hamb Vacketfahrt S 200nie e afetta 10 lire Es a Fs O v 5t gar 3 690,20b26 Pr Hp G 1905 4 100,320 Laurahütte 53Weiren Roggen Gerste Hafer z ukar Stadt Anl 1884 5 598,80261 do Mittelmeerb stfr 4 696 75B do do Cert 2 96 100 Naphta Obligationen 4 109 90 b
do do 1888 86 50 e e mberg Czernowitz Pr Pläbr Bk uk 1905 3 95 79b20 Norddeutscher Lloyd àChilen Gol See 8 r 97 75626 i 100,393Magdeburg 145 160 141 155 150 170 143 260 d Anl 1889 06e8t Fr Stuatsb gar 291,790 do X VIII ukdb 1908 3 97 75626Obersehl Eisen Iud 4 100 30Aitmark 150 163 139 145 e 135 146 Egyptische priv Anl 3 u do Ergänzungsn 3 90,10b2 o Kleinb Obl b 1904 3 97,406 y Tiele W inkler

die Seht Ut tat 140 u rreiturg 15 I er Tone er 43 cone edo westl der Mluide 150 162 141 153 118 175 143 160 Griech An 1881 64 a Oenterr Lokalbaln r er u Bank Aktien
r Anl 37 do Nordwestbahn 5 1109,80b20 F Bder I III VSriur i i50 i I 157 150 175 140 154 o ons Goldrente 27 veter Bann 3 o h W Bder I III V 01 106 rDanvig 164 140 141 123 124 130 131 äo Monopol Ani 50 70b26Südöster Bahn Lomb J ukb b 1905 u Bank d Berl Kassenv 7 l oönirs berg J T T 2 48 80b20 do Obligationen 5 II a IV b 1904 3 95 106 IBerg Märk B i Elbfe 143 160 183 140 121 140 1257182 n o re Le n ordosth Gold O 101 so än 1908 i 97 900 Börren Handeisrerein S 119 25

e t z Mailänd 10 Lire Loose 102 706 do Eisenb Silb A 4 v VII unkdb 1908 4 102,700 Cob Goth Kredit Ges 5 92 u
ger es e r Mexikaner Arl 2199 G i02 o lrangorod Pombr gar a ISuensisene 2 Eöin W u Komw S zaut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht do à 20 3 los Woroneseb Obl 4 100,70b20 o 3 97,206 Danziger Privatbank 6 136 62d

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede, Norweg Staats Anl 88 5 146 75620 K Chark As OblI 8901 2 100,256 do 3 88,00 Deutsche Grundsehbuld 7 127,2
m 20 Oesterr 18600r Loose Kursk Kiew 4 100,90b festpr r s 97 60b2 do Effekt B Hahn 7 127 2516am 295 am 27 5 Rumün 5 Anl 81 ta 5 101,25b oreo Rio 4 100 200 Westpr ritt I I B 5 h o 0 n er 6 l11s600Von De naeh Bei e e t Han G e l 4 e e o e 7 s 80eiverpoeot weiſen ch den 17350 4 Qrient du f a Moseo Rjäsan 2 100 20 b S Preussische 4 162 200 Essener Kredit 7 140 77uenn wer 59 p i6595 1622 wieol ob Mosco Smolensx 5 100,90b e 102 Gothaer Privatbank 7 a

r 4 Regen ſ5 ko i0933 15673 rer 5 115,306 ne 57 ESehlesische 4 101,900 z u arRig eiz 90 Kop 64 4 0 ar 0 9 ungt n e en an eng en a gen Zergwerre a Ratten en et eni r x e 102 6 önigsberg Vereiusb SIn Paris J Welzen 24,00 Fr 170 50 168 30 8eTwreg s An I 1 97,40b16 gar 5 195 e Per e T 145 90 r eipriger an le vor
n H r T ybinsk Bologoye 4 1100,5060 JArenberger Bergwerk 60 959,0 6 Iübecker Kommerzhb 77 25bGetreide do do 1890 z 100 600 Biiss Südwestbahn 4 100 20bz2 Baroper Walzwerk 107 7562 Magdeburger Privatb 5 115 b

New Vork 29 MMai Telegr Getreidefracht 1 do Hyp Bldbr 1878 1 23 050 Transkaukasische 3 NBerzelius 159,5 Ob26 Nordd Grund Kredit 4 96 25 dChicago 29 Mai Telegr Weizen Mai 76 /2 Jull 77 r r p 5 55 7562 Warschau Wiener I0er 4 Bismarckhütte 15 331,90 Pr Hyp B Spielb 6 132,20be3

Mais Mai 32 do 400 re o hl 302 wi i r u 4 W 41 S Preuss Plandbr B 6 mSchmalz fehlt heute Getreidemarkt geschlossen morgen voll Ungarische Gold A t 5 Weg b So 100 be t Itealkregit Bau n
ständiger Feiertag do Kr R 87,20 WManitoba rz 1933 4 117,000 S rer rog 99 Mws n b n S P iren e v per W do Staats R 97 8 86 500 ort ggrn P ar v i921 z e s 29 Mai
58 o n stetig mecklenburgischer 0c0o 159 1580 0 rek 105 10p20 an e e e n e e gegen ken I Wert e z ſieJor pu h r A G f Anilinfabr eu fest e d kest Aal 143 Oktbr 128 Admiralsgarten Bad 4 84,50 b do do do 5 109 00b2618 do 500 88,60b 4 do Fm 1875 161 e

80 S 2 rer r träge Gerste fest nan er Steingut z Central Paciße I5 30 Stagleon 1835 rrw5 02105 e r
elsaa ten Oels Fettwaaren Archimedes 269,00 b Tnatoſ T 2010 M s 92,55 o Staatsanl 2 3 do 6kony 398Hamb Mai Rübö i Banges Berl Chrl i Liq 723 000 99 90 8/2 do 67 kv 40 500 99,80b2 3/2 Altb Landoblig 1000 109,256Bremen Be U wen Ferteceteg 77 287, en G d 100 habedohlscte e 200 314 Ianärentenbr 600 57 r do e 00 100

Armour shield in Tabs 26 Pl andere Marken in Doppel Eimern r Jute 16 W Portug Eisenb O 18861 3 66 606 Hiv27 27 Pf Speck Stetig Sbort elear midädling loco 25 P Berl Anh 2 im an 13 do 1889 4 62 40b0 Div Eigenb Stamm AKt s 106,000
Kösin 29 Mlai Rüböl loco 52,50 per Mai 49 Berliner Bookbrauerei 10 188 90 la eParis 29 Mai Se lussberteni Rübsl benauptet Aal 49,75 per a e re Bonn Nerven e iJuni 45,75 per Juli Aug 50,25 Septbr Dezbr 51,50 m re vahn i Bucienga A1 earg r Brsl Fisenb Linke 14 295,0062601 Bisen Stamm Aktien 1477 Buschtiehrad Iit A 83ado ar elektr Stzaasb 209 75br6r z e r n r r n chen ſastricht 5 122,00br0 lön G ne l nd S ehren e ce 210,000r ment Bau Ges Berl 4 Galiz K I ud w B v RieNordkausen 29 Mei Branntwein 45 Vol e für 100 kg ohne Chariotth Wasserwerk III 1300 ocs Busehtichrader Bi 3 Graz Köflaeh i Kammgervsp o doFass ab Brennerei 61,50 63,50 desgl 40 Vol 35 50 97,50 M Chem Fabr Schering 7214,00620 Halberst Blankenb 6 2 Marienburg Allawka 85 500 10 o Malzt Schkeud 178,096
Hamburg 29 Alai Spiritus sebr still per Mai 19 Gd per Chemn Masch Zimm 9 21550620Jura Simpl Kv Westb 4688,800 O äo Wollickmmerol 1591 090

n i e e u v e enproz exol Ver asglü Ges 6 Dux Bodenb Iit A Kammßgbrauehsabgabe per Mai 57,80 Br do 70 M Verbraucasabgabe per Dische Jufespi i 12 162,250 un n 2 1 7 7 7 M F kartw 158,006r pinnerei Ausland Rigenb Stamm Jüeho MrAlei 8700 Br T Eiberleid Farbentabr s 218 u n e darierbarg Mläwis 9 S ten gg3 v Mal Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumsteues Fran Spinn o ö 12 mr 30i hürParis 26 Mlai Sehlussberieht Spiritus behauptet Mai 39 50 Juni Er er 1 269 00b 0 J uesig Tepit e Div BanK u Kredit Axt vo Plan Pr 260,000
88,50 Juli Aug 40,00 Septbr Dezbr 57 25 Hagener Gussstahl 143 Böhmisehe Nordbahn 7 10 Allg D Kr A Lpz 201,250 7 g Thär Br V

Petroleum Harburg Wien Gummi 29 328,00B e raw S 7 n an 177 8 do r S wi 12 oH 9 r Harkort St Pr konv 5 II141 00bz6ra h othaer Privatb 137 Zoeitger Par u S A I2225 mvurt 29 Mai Fetroleum fest Standard whiteo loco do Brückenb konv 7 158,756 rn x S 10 Leipziger Bank 184 00br T do Oblig 101,000
Bremen 29 Mai ör t do do St Pr Wronpr St Sen 8 o Hypothek B 149,7560 Zu erfabr Glauzig 132,508Otüzielie tn ai Börsen Schlussbericht Ralßnirtes Petroleum Hirschberger Masch 8 129,256 emberg Crernowitz 6 68 Sächs Ban 141006 8 Zuekerraft Halle 132,008
er r e ler 3 n 5 o n Th Eiseng 6 144,750 m re 7 Awickauer 121,000 ATusſ Bisenb Pr bJ ort 27 99 r elegr etroleum arck n Köln 75 25 0 Flbe oda n a c e a äo Befined in Cases 7,95 r Mavener T z e i ILomb 71,50b2B Div Inädustrie Papiere z n n 90b16

i ity 113 00 s Guliz gar öhm Nordbabn TKurtfürstend Ges i Liq T792 O G ar 12 Chemn Werkz 2zim ſ214 50b2B 5 do do Gold 100 906
Zuckor La Veloee Ital D o 7082 24 Sröllw Papierkabr 314,000 4 Busehtiehr 1806 sttr 99 7osParis 29 Mei Schluss ZRoheucker ruhig 887 loco 32 à 323, d Löge Co 24 439 75b Irangor Bombrowo 40/0 do Scehldvaehr 00 255 4 40 ao 99,700Weisser Zueker fest Nr 1 c o Mälzerei W rede 7 109 00 b Kurs Kiew 9 7 7 4 D wiper 100 kg per Mai 33 per Juni örstewita Rattm 66,000 5 do Em 1868 71/7233 Jali Aug 336 per Okt Jan 31 i Magdeburger Baunbank Iu/ 421 Ob M arschan erespol J 5 B W M Sonderm 4 do Gold

London 29 Mai Jararäer I 12 etetig Rüben Roh Man Senebahn 2 erzchau Wien 18/ 438 75 Süer Vorz A 152,00 5 Dux Bodenbaeh 73 652
gucker loco 11 sh 1 d Käufer stetig 11 h 21 d t faschin Preuer 7 24 Gerger J 282,000 2 1871 108,600h g z d Verkäufer Nenroder Kunstansialt 159 o r Jutesp u W 282 5 do EmJ e e e e r See e u neam urg 29 Aal Kaſſe rubig Umsatz 3090 8aer Omnibus Gescllschatt 10 228,508 Hüte 18 22 S V St 0980 Grazieam egyp e e Good v Santos j Oppein Portl Cem II Webweiz Centralbah 8 147,250 5 4 l e u e i z 20

i t 30,0 à n 4 a Jl ze e l e dann e e gen e e nu Mai u Od per Sept 29,25 Gd Der 30,00 Gd, März 30,50 Ga I Sangerhäuser Masch 22 318,76B l Kern r vt 124 000 5 Prag Varnau


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


